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Potentialeinschätzung
Beurteilung von Personal

Persönliche Kompetenz
Was wird beurteilt? Fachliche Kompetenz

Soziale Kompetenz
Methoden Kompetenz

Entwicklungs Potential
Förderungs Potential
Bereitschafts Potential

Wie wird beurteilt? Beurteilungsgespräch    -> Gerecht/Objektiv
Assessment Center -> Beurteilung mehrerer

Wahrnehmungs- Personal Entwicklungsgespräch -> Unternehmenszeile
Maßstabs- Eignungstest -> Wissen/Intelligenz
Fehler      Persönlichkeit (Vorsicht)

Ziel: Verbesserung oder Prüfung des nutzbringenden Einsatzes des Mitarbeiters im Betrieb

Unter einen "Hut" zu bringen Unternehmensziele
Mitarbeiterinteresse
Qualitativ/Quantitativer Bedarf
Personal Entwicklung

-> Planung durch Personalentwicklung
-> Kontrolle
-> Berufliche Förderung einzelner

Ein Ziel ist unabhängig vom Einwirken anderer

Ein Ziel programmiert unser handeln

Ziele, die von anderen (z.B. Menschen) abhängen sind keine Ziele sondern Wünsche

Ein Ziel, das so kurzfristig und einfach zu erreichen ist, das es keine (größeren) Planung,
Koordination, oder ähnlichem bedarf ist eher eine Maßnahme denn ein Ziel

Maßnahmen sind in der Regel Bestandteil eines größeren Konzeptes und einmalig

Maßnahmen Intern/Extern/Selbständig
- Ausbildung -> Beruf, Trainee, Einarbeitung
- Fort- und Weiterbildung -> Seminare, Coaching, Beratung, Förderung
- Aufgabenstrukturierung -> Gruppenarbeit, Projektarbeit, Qualitätszirkel, Stellvertretung
- Karriereplanung -> Versetzung, Rotation, Nachfolgeplanung, Laufbahnplanung

Wer soll teilnehmen? Methoden:
Was sollen die Inhalte sein? traditioneller Unterricht
Wer "machts" (Dozent, Trainer, MA...)? Gruppendiskussion
Wie soll es erfolgen (Methoden)? Gruppenübungen
Wann und Wie lange ? Training (z.B. amPC)
Wo soll die Veranstaltung stattfinden? Individuelles Lernen/Selbststudium
Wozu welche Ergebnisse sollen erreicht werden? 4-Stufen Methode

On/Off the job, Einzel/Gruppen, Intern/Extern, Mit/Ohne Multimedia
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PE-Ziele: Einarbeitung eines neuen Druckers mit dem Ziel das dieser zu erlernende
Fertigkeiten in 3-monaten anwenden kann.
Übernahme der CTP- Bedienung zur Entlastung des Betriebsleiters.

PE- Maßnahmen: - Schulung Intern/Extern und Training on the Job
- Begleitung durch Kollegen
- Erklärung, Mentoring
- (Status) Gespräche
- langfristige Perspektiven
- Jobenrichment/Jobenlagement

PE- Checkliste: - Schulung Intern, Herr XY ist Zuständig
|- Arbeitssicherheitsunterweisung
|- Druckmaschine

|- Funktion, Bedienung
|- Arbeitsablauf, besonderheiten -> ca. 1 Tag

- Begleitetes arbeiten/anwenden
|- Zuständig Herr XY
|- Zuständig Frau XY -> ca. 1 Woche

- Mentoring/ Statusgespräch
|- Konzept
|- Erklären
|- Ziel / Status / Zeiten ?

- Terminplanung

- Dokumentation -> der Schulung, Logbuch schreiben...

PE- Methoden:

4-Stufen-Methode
1) Vorbereitung -> Motivation, Zweck, Bedeutung, Zusammenhang
2) Vorführen -> Deteils erklären, "tun", besprechen, erleutern
3) Selbermachen -> Helfen, Selbstkontrolle, ausprobieren
4) Üben/Festigen -> Selbst planen, durchführen und kontrollieren

Ist- Analyse
Zielformulierung
Planung
Durchführung Evaluierung -> Kontrolle der Erreichung der
Kontrolle  Zielsetzung.

Wie ist der Erfolg?  ! Messbar !

Benchmarking -> Vergleichende Erfolgskontrolle
z.B. Produktivität von Bereiche einer Firma mit dem Mitbewerber

Personelle Einzelmaßnahmen: Förderung...
-> ... der Eigenmotivation
-> ... organisatorischen Fähigkeiten
-> ... der Einsatzbereitschaft
-> ... Selbständigkeit und Eigenverantwortung
-> ... des Qualitätsbewusstseins
-> ... der Teamfähigkeit
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Die Feedbackschleife:
Umsetzen

Entscheiden
Bewerten Ergebnis

Beschreiben
Beobachten

 Lernen

XY Theorie nach McGregor:

Menschenbild

Negatives Positives
Menschenbild Menschenbild

X Y
Grundhaltung Grundhaltung

Maslowsche Bedürfnispyramide:

Herzbergs Zwei-Faktoren-Theorie:

Motivatoren
"Zufriedenmacher" aus der Arbeit

Bestätigung, Erfolg, Anerkennung,
Verantwortung, selbständiges Arbeiten...

"Intrinsisch"

Hygienefaktoren
"Verhinderer" von Unzufriedenheit aus der Arbeit

Bezahlung, Status, Privilegien, Entwicklungschancen,
gute Beziehungen,

Führung durch den Vorgesetzten, Sicherheit...
"Extrinsisch"
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Selbstverwirklichung Verwirklichung dessen, was man in sich fühlt

Ich-Bedürfnisse Erfolg, Anerkennung, Selbstvertrauen, Macht

Soziale Bedürfnisse Zuneigung, Aufnahme in der Gesellschaft

Sicherheits-Bedürfnisse Stabilität, Schutz, Ordnung, Gesetz

Physiologische Bedürfnisse Durst, Hunger, Sexualität, Ruhe


